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OECD Health Review 2011 –
Governance of the Swiss Health System

«The fragmentation of across
differresponsabilitiesent 
players means that non of
them has overall
responsability for the
performance of the system. 
The existence of 26 cantons
holding primary responsability
for adequate health care 
provision raises the Risk of
policy incoherence or slowing
the pace of reform.»

«Achieving better governance
will also depend on the ability
of the Swiss autohorities to
develop and align health
actors around a common
vision.» 



Dialog Nationale Gesundheitspolitik / 
Gesundheit2020 derzeit arbeitet das EDI an der Strategie 
Gesundheit2030   

Der Vorsteher des Eidg. Departements 
des Innern und der Präsident der 
Konferenz der Schweizer 
Gesundheitsdirektorinnen und 
-direktoren (GDK) haben im September 
2012 entschieden, dass der Dialog 
Nationale Gesundheitspolitik NGP im 
Hinblick auf die zukünftigen 
Herausforderungen und die Umsetzung 
von Gesundheit 2020 gestärkt und die 
Zusammenarbeit zwischen Bund und 
Kantonen verbindlicher gestaltet 
werden sollen. 

www.bag.admin.ch/bag/de/home/themen/strategien-
politik/gesundheit-2020.html
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Bündelung der Kräfte/Mittel/Ressourcen –
Ziel: kohärente Krebspolitik

Die Schweizerische Vereinigung gegen Krebs, Oncosuisse, ist ein 
Zusammenschluss von sieben Schweizer Organisationen, die sich 
der Bewältigung der Krebskrankheit widmen. 

Sie wurde 1999 gegründet und ist als einfache Gesellschaft 
organisiert. Ihre Hauptaufgabe ist die Koordination der Politik zur 
Krebsbekämpfung in der Schweiz. 

Finanziert wird Oncosuisse durch Mitgliederbeiträge der 
Gesellschafter.



Mehrwert der Nationalen Strategie

 Sie kann im Rahmen der Cancer Community Verbindlichkeit schaffen – Selbstverpflichtung und 
Selbstanwendung 

 Trotz der fehlenden Allgemeinverbindlichkeit können freiwillige Regelungen bei ausreichender Verbreitung 
und Akzeptanz mindestens ebenso überzeugend gegenüber der Öffentlichkeit kommuniziert werden
wie gesetzliche Auflagen

 Sie sichert Autonomie in der Lösungsfindung und Lösungsumsetzung

 Sie kann Koordination ausserhalb der kantonalen Strukturen schaffen 

 Sie kann regionale Lösungen bringen und deren Umsetzung realisieren   

 Sie kann nationale Protagonisten zur Zusammenarbeit führen



Auftrag Dialog Nationale Gesundheitspolitik  November 2017 

• Bei der Weiterführung der NSK sind – neben einer allfälligen weiteren Fokussierung und Priorisierung 
der Projekte aufgrund der bereits erzielten Fortschritte oder der sich seit 2013 geänderten 
Rahmenbedingungen – folgende Eckpunkte zu beachten:

• Schaffen von organisatorischen Voraussetzungen (z. B. Aufbau einer «Cancer Community»), die 
ein gemeinsames Weiterverfolgen der Ziele der NSK nach 2020 auch ohne eine weitere 
Weiterführung der Strategie ermöglichen. 

• Sicherstellen, dass die Projekte an neue Entwicklungen auf der fachlichen Ebene (z. B. neue 
Methoden in den Bereichen Diagnose oder Therapie) angepasst sind.

• Festlegen von drei Schwerpunktthemen für die Phase der Weiterführung.
• Sicherstellen, dass die NSK ausreichend mit anderen nationalen Strategien oder Aktionsplänen 

sowie Projekten von Gesundheit2020 (z. B. NCD-Strategie, Demenzstrategie, Strategie eHealth
Schweiz, Projekt Koordinierte Versorgung) verknüpft ist, damit Doppelspurigkeiten vermieden und 
Synergien genutzt werden können.

• Sicherstellen, dass die Informations- und Kommunikationsaktivitäten zur NSK so intensiviert 
werden, dass ihre Wirksamkeit und Wahrnehmung nach aussen erhöht wird. 



Mehrwert der Nationalen Strategie 

 Nationale Strategie richtet sich an Politik (Bund/Kantone) und Praxis (Stakeholder) und Öffentlichkeit

 Sie ermöglicht zu Themen unter Experten gemeinsame Klärung von Positionen und Empfehlungen

 Praxis und Forschung – Information und Transfer in die Politik 

 Sie unterstützt  Koordination und Zusammenarbeit im Innern

 Sie ermöglicht die Vernehmlassung von Positionen und Empfehlungen innerhalb der Cancer 
Community  

 Sie ermöglicht das gemeinsame Einstehen für Positionen und Empfehlungen gegenüber der Cancer 
Community selbst und gegenüber Politik, Praxis Stakeholder und Öffentlichkeit 

 Sie ermöglicht konsolidiertes politisches Lobbying



Weiterführung
Akzente 
2017- 2020



Gesundheitspolitischer Kontext
Bund Kantone: 
Gesundheit 2020 / Gesundheit 2030  
GDK Braunwald 
Parlament: 
- Kostendämpfungspaket – Experimentierartikel / Referenzpreissystem  Vernehmlassung 
- Motion SGKN Sinnvolle Patientensteuerung im KVG  
- Postulat Kohärente Datenstrategie für das Gesundheitswesen
- - KVG Zulassung von Leistungserbringern 
- EFAS  einheitliche Finanzierung ambulant stationär Monismus 
Gesetzesrevisionen:
- KVG Stärkung von Qualität und Wirtschaftlichkeit
- Krebsregistrierungsgesetz  Umsetzung 
- EPDG – E health Strategie – Patientendossier 
Fragestunden: 
- starke Pflegefinanzierung – Pflegeinitative – Gegenvorschlag  
- Einkommen der Aerztinnen und Aerzte



Projekte und Aktivitäten 2018–2020



Umsetzungsplan März 2018 
Projekte und Aktivitäten 2018–2020

 Über 30 Aktivitäten in den 13 Projekten

 Über 50 beteiligte Partnerorganisationen

 Meilensteine für die Jahre 2018–2020 definiert



Einzelne Projekte 2019/2020 

Fokus Vorsorge 

Plattform Krebs und Umwelt – KLS / BAG / Bfu/ BAFU / BA Landwirtschaft ETH …. 

Fokus Früherkennung 

 Früherkennung  - Expertengremium arbeitet an Empfehlungen zu Gebärmutterhalskrebs in primo und 
dann auch Lungenkrebs. 

 Darmkrebsfrüherkennung Charta – Erarbeitung gemeinsame Qualitätsstandards, 
Informationsunterlagen – Koordination  

 Brustkrebsfrüherkennung neue kantonale Programme 

 Im Herbst 2020 Nationale Tagung Krebsfrüherkennung Netzwerkanlass 



Fokus Patientenpfade Guidelines Qualität 

 Projekt SAQM / FMH – Behandlungspfad Kolonkarzinom 

Fokus Qualität SGMO / KLS 

 Bericht zum Stand Qualitätssicherung Onkologie Schweiz 2018 

 Projekt Qualitätssicherung im onkologischen Netzwerk – Minimalstandards aktuell Vernehmlassung 

 Projekt Qualitätsentwicklung Fokus Outcome / PROMS – Roundtable 18.Juli 2019 

 Projekt Tumorboards – Klärung Mindeststandards Vorschlag T. Ruhstaller in Absprache Präsident 
SGMO 



Fokus integrierte Versorgung

 Verein Krebszentren Schweiz – AG Tumordokumentationssysteme / AG Swissness DKG Zertifizierung 

 SCF assoziiertes Projekt – digitale Vernetzung universitäre Krebszentren 

 Projekt Immunonkologie SAKK – Informationstool für Hausärzte / Notfallstationen 

Fokus Cancer Survivors

 SPOG  Sitzungen / Roundtable Sitzungen BSV / BAG Finanzierung Leistungen  Referenzdiagnostik 
onkologische Pädiatrie

 Onkorehabilitation: KLS/  Oncoreha.ch   Roundtable stationäre Onkorehabilitation / Nationale Studie 
ambulante Onkorehabiliatation



Fokus Selbstwirksamkeit 

Digiself I und Digiself 2 – Selbstmanagement Tools  Entwicklung / Umsetzung 

Projekt Selbstwirksamkeits-Tagung 2020:  Patient im Mittelpunkt Empowerment / Onkologiepflege
Vertretung Integrierte Medizin / Psychoonkologie / Oda Crea / KLS KKL RKL / Krebszentren 

Fokus Forschung 

Versorgungsforschung : Netzwerkanlass Versorgungsforschung, Frühjahr 2020, Bern

Versorgungsforschung : Cancer Survivor Needs – Tagung mit Experten aus dem Aus- und Inland   

Klinische Forschung: SAKK Vergütungsfragen im Onlabel Use bei akademischen klinischen Studien –
Rechtsgutachten  - Gespräche mit BAG / mit Versicherungsverbänden. 

Klinische Register : SAKK   Roundtable während SAKK Halbjahrestreffen 



Fokus Daten und Register 

 Registrierung Krebserkrankungen  KRG Umsetzung – Zusammenspiel Leistungserbringer / kantonale 
Register / NKRS – Prozess / Kompetenz /Software  

 Registerdaten Behandlungsqualität und Datenverknüpfung: AG erarbeitet Qualitätsindikatoren zu 
Kolorektalkarzinomen aus Krebsregisterdaten / weitere Projekte Prostatakrebs ect



Hauptaufgabe: Ende 2020 ist die NSK vorbei 

Auftrag Dialog NGP: Aufbau Cancer Community 

Wie soll eine Netzwerkorganisation der verschiedenen 
Communities aussehen ?
Welche Vision / Mission / Zweck ?

Aktuell breite Befragung durch Büro Bass von Akteuren und 
Partnern  



SIND SIE DABEI ALS TEIL DER CANCER COMMUNITY AB 2020? 



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit

Fragen an:

Catherine.Gasser@nsk-krebsstrategie.ch

Michael.Roethlisberger@nsk-krebsstrategie.ch


